
Mit großer Verlosung! 

TERMINE 2013

Jede(r) kann 

mitmachen

Sparkasse



32

Grußwort Landrat Walter Schneider, Schirmherr..............................5

Grußwort Parl. Staatssekretär Christian Schmidt, MdB...................7

Solotouren ................................................................................................9

Grußwort Erster Bürgermeister Klaus Meier, Stadt Neustadt ........11

1. NEA-E-Bike-Tour „NeustadtWerke-Etappe“.................................11

Grußworte...........................................................................................12

Grußwort Bürgermeister Markus Braun, Stadt Fürth .....................13

Fürther E-Bike-tour „Zentralrad-Etappe“ ........................................13

Radwanderwoche 28. Juli bis 3. August 2013...............................15

Was - Wann - Wo..................................................................................16

Das   Weinparadies...............................................................................19

Das Karpfenmuseum mit seiner Karpfenprinzessin, Katrin I. .........19

DANKE..........................................................................................21

Grußwort Landrat Eberhard Irlinger, Kreis Erlangen-Höchstadt...22

Auf den Spuren des Aischgründer Karpfen.....................................22

Im Überblick
Seite



54

Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren,  
  liebe Radlerinnen und Radler,

auch in diesem Jahr ist es mir eine Freude, die 
Schirmherrschaft für die Aktion „Strampeln 
in Franken“ zu übernehmen. 
„Strampeln in Franken“ verbindet Radfahren 

in der Natur, kulturelle und kulinarische Genüsse sowie gesunde 
sportliche Aktivität. Ein weiteres Erfolgsrezept der Aktionswoche: 
Radfahren macht in einer Gruppe mit Radelfreunden besonde-
ren Spaß und lässt schnell Kontakte zwischen Gleichgesinnten 
entstehen. 
Die Touren, die im Rahmen von „Strampeln in Franken“ angeboten 
werden, sind 30 bis 50 km lang und damit gut zu bewältigen. 
Für Familien oder ungeübte Radler eignen sich vor allem flache 
Flussradwege wie der Zenntalradweg oder der mit vier Sternen 
ausgezeichnete Aischtalradweg.  
Sieben abwechslungsreiche Etappen führen während der 
Aktionswoche durch den Radlerlandkreis Neustadt a.d. Aisch- 
Bad Windsheim. Es geht  zur Quelle der Aisch, durch den Zenn-
grund in das Uhrenmuseum Obernzenn oder auf Steigerwald-
Tour zur Mariengrotte nach Frankfurt. Die Radtouren vereinen 
touristische Highlights mit echten Geheimtipps und zeigen 
damit eindrucksvoll die landschaftliche und kulturelle Vielfalt 
des Landkreises. Erholung bietet bei jeder Tour auch der „Ein-
kehrschwung“, bei dem in den Gaststätten feine regionale 
Spezialitäten probiert werden können.
Der Erlös aus der Aktion kommt auch in diesem Jahr sozialen 
Einrichtungen zugute. Für dieses besondere Engagement danke 
ich den Unterstützern und Organisatoren von „Strampeln in 
Franken“ sehr herzlich. Allen Gästen und Teilnehmern wünsche 
ich guten Sportsgeist und viel Freude beim Radeln.

Walter Schneider 
Landrat des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
und Schirmherr 

Angebot für Teilnehmer der Radwanderwoche:
7 x Übernachtungen mit Frühstück, 
5 x Abendessen, Preis pro Person 180,-€ inkl. Startgebühr. 
(Dienstag u. Mittwoch Ruhetag)
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Grußwort
Liebe Radlerinnen, liebe Radler,

ich begrüße Sie recht herzlich zur 
Benefizaktion „Rawanderwoche 2013 
– Strampeln in Franken“. 
Viele Höhepunkte warten auch in 
diesem Jahr auf Sie, so zum Beispiel 
die erste e-Bike-Tour in Neustadt a.d. 
Aisch, eine kulinarische Tour unter 

dem Motto „Auf den Spuren des Aischgründer Karpfen“ oder 
beispielsweise ein sicherlich besonderer „Einkehrschwung“ 
in der Kantine der US-Kaserne in Illesheim.

Das sportlich entspannte Radfahren und der Spaß am 
Radeln stehen auch bei der Randwanderwoche 2013 im 
Vordergrund. Dabei haben die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auch die Gewissheit, wieder für einen guten Zweck 
zu fahren, für die Kindergärten im Landkreis Neustadt a.d. 
Aisch – Bad Windsheim. 

Ich hoffe, dass Sie unsere wunderschöne Landschaft und 
die Programmpunkte der Stopps bei Ihrer Radtour genießen 
können und Sie dazu verlockt werden, auch an anderen 
Tagen wieder hierher zu kommen. Das westliche Mittel-
franken hat zahlreiche Attraktionen, die jederzeit einen 
Besuch lohnen. 

Helmuth P. Schuh, der viel Kraft und Zeit in die Organisation 
der Radwanderwoche gesteckt hat, möchte ich recht herz-
lich für ihr Engagement danken.

Sie haben viel Herzblut und Engagement in die Vorberei-
tungen gesteckt und ich glaube, dass wir jetzt schon sagen 
können: Danke! Das hat sich gelohnt.
Nun wünsche ich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
viel Freude bei der Randwanderwoche 2013 und vor allem: 
Kommen Sie heil wieder zurück!

Christian Schmidt 
Parlamentarischer Staatssekretär
Mitglied des Deutschen Bundestages
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4 Solo-Touren
Teilnahme
Teilnahme für jedermann. Diese 4 Touren gibt es zusätzlich 
zur Radwanderwoche und können auch alleine in Angriff 
genommen werden. Für Interessenten, die nicht so gerne in 
der Gruppe fahren, ist dieses Angebot gedacht. Das Tolle 
da-ran ist, dass man an keinen festen Termin gebunden ist 
und dies auch als Familienausflug gut nutzen kann.

Termin
1. April 2013 bis 30. Oktober 2013

TOUR 1: „Auf den Spuren des Aischgründer Karpfen“
Startort: Neustadt a. d. Aisch, AGIP-Tankstelle, Riedfelder 
Ortsstraße 2 a; täglich ab 7 Uhr

TOUR 2: „In das Weinparadies Franken“
Startort: Uffenheim, ARAL-Tankstelle, Inh. Wilhelm Wind-
hagen, Würzburger Straße 34; täglich ab 6 Uhr

TOUR 3: „Auf der Mfr. Bocksbeutelstraße“
Startort Bad Windsheim, ESSO-Tankstelle, Inh. Autohaus 
Gurrath, Nürnberger Straße 1-3; täglich ab 6 Uhr; zusätzlich 
gibt es zur Startkarte einen kostenlosen Thermen-Gutschein

TOUR 4: „In die WeinWanderWelt“
Startort: Scheinfeld, AVIA-Tankstelle, Inh. Autohaus Lin-
dacher, Nürnberger Straße 1; täglich ab 7 Uhr (sonntags 
ab 9 Uhr).

Strecke
30 bis 40 Kilometer; landschaftlich reizvolle Streckenführung 
auf Radwegen bzw. verkehrsarmen Nebenstraßen.

Startgebühr und Streckenkarte
5 Euro (kommt uneingeschränkt und ohne Abzug der 
Lebenshilfe Kreisvereinigung Neustadt a. d. Aisch – Bad 
Windheim als Spende zu Gute);

Das Team von Friseur Haupt-Sache unterstützt seit vielen Jahren 
diese Benefizaktionen. Der persönliche und soziale Hintergrund 
steht hier im Vordergrund. Auch, dass unsere Spende ohne Ab-
zug – zu 100 % jeweils beim Spendenempfänger ankommt, ist 
uns sehr wichtig.   

Wir sind wieder dabei!
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Grußwort
Verehrte Radl-Freunde, 
liebe Leserinnen und Leser dieses Heftes,
auch in diesem Jahr hat es der ungeheuer 
aktive und allzeit für den guten Zweck tätige 
Herr Helmuth P. Schuh wieder geschafft, die 
notwendigen Sponsoren, Helfer und Unter-
stützer zu finden, um wieder eine Radwander-

woche zu veranstalten, heuer bereits zum 3. Mal. „Strampeln 
in Franken“ - Fitness, Kultur, Benefiz und Genuss, so lautet auch 
diesmal das Motto der Aktion und das ganz Besondere daran 
ist, dass der Erlös wieder uneingeschränkt und ohne Abzug wohl-
tätigen Zwecken zugeführt wird.

Ich bin mir sicher, dass auch die diesjährige Aktion, wie bisher 
alle Veranstaltungen, die Herr Schuh organisierte, wieder ein 
großer Erfolg wird und wünsche allen Teilnehmern viel Freude 
beim Radeln durch unsere wunderschöne fränkische Heimat 
und einen unfallfreien Verlauf.

Bei Herrn Schuh, der ein echtes Vorbild für uns alle ist, möchte 
ich mich noch einmal ganz besonders für sein jahreslanges En-
gagement für die Allgemeinheit bedanken und wünsche ihm 
für die Zukunft genauso viele Ideen und Tatkraft wie bisher und 
vor allem auch die dafür notwendige Gesundheit! 

Klaus Meier Erster Bürgermeister 
  der Stadt Neustadt an der Aisch 
 

Samstag, 7. Juli 2013
NeustadtWerke-Etappe    
„1. Neustädter E-BIKE-TOUR“

9 Uhr Start in Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz
Startschuss: Erster Bürgermeister und Schirmherr Klaus Meier; 
Geführte E-Bike-Fahrt von ca. 60 km über Emskirchen, 
Besichtigung des Rundfunkmuseums und Einkehrschwung in 
Brunn; zurück durch den Aischgrund; 
16 Uhr Ziel in Neustadt a. d. Aisch; Verlosung der Tagespreise 
Als Glücksfee fungiert Karpfenprinzessin, Katrin I.
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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde des Radsports,
auch ich bin ein begeisterter Radfahrer. 
Sobald ich Zeit habe, steige ich auf mein 
Fahrrad. Diese Zeit genieße ich von gan-
zem Herzen, da ich somit den stressigen 
Alltag hinter mich lassen kann. Außer-
dem tue ich etwas für meine Gesundheit und für die Um-
welt. Ich bin an der frischen Luft und kann die Umgebung 
genießen. Das sind alles wichtige und gute Gründe, die für 
das Radfahren sprechen. Verbindet man damit noch eine 
Wohltätigkeitsveranstaltung, landen wir bei der allseits be-
kannten Aktion „Strampeln in Franken“. Organisiert wird dies 
wieder von Herrn Helmuth P. Schuh, dem ich an dieser Stel-
le ganz herzlich für sein großartiges Engagement danken 
möchte. Vor allem als Vorsitzender der Lebenshilfe freue ich 
mich sehr über seine Unterstützung. Vielen Menschen, die in 
verschiedener Hinsicht benachteiligt sind, kann somit gehol-
fen werden.
Hans Herold, MdL
Vorsitzender der Lebenshilfe Neustadt/Aisch - Bad Windsheim

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Radlerinnen und Radler,
„Start frei“ heißt es zur Runde drei 
der großartigen Benefizaktion „Stram-
peln in Franken“. Neben den beliebten, 
geführten Fahrten während der Rad-
wanderwoche versprechen erstmals 4 
„Solo“-Touren, die zwischen dem 1.April 
und 30. Oktober auch alleine  in Angriff genommen 
werden können, traumhafte Landschaften.  Ferner stehen in 
diesem Jahr 2 E-bike-Touren auf dem Programm. 
Mit immer neuen Ideen gelingt es Helmuth P. Schuh 
seine Benefizkasse zu füllen. So wünsche ich mir, dass dem 
Goodwillorganisator Schuh und seinen Radlern niemals die 
„Puste“ ausgehen möge und lade Sie herzlich ein, erneut 
kräftig in die Benefiz-Pedale zu treten.

Ihr Peter W. Streng,     Stv. Präsident des BDR und 
          Vorsitzender des Bezirk Mfr. im BRV

P.S. Seit dem Jahr 2000 hat Schuh eine stattliche 6-stellige 
(156330 Euro) Spendensumme „eingefahren“. Das ist eine groß-
artige Bilanz. Danke Helmuth.

Grußwort Grußwort
Das Radfahren ist sicherlich die weltweit 
am meisten praktizierte und eine der viel-
fältigsten Sportarten überhaupt: Egal ob 
Alt oder Jung, ob als Freizeitbeschäftigung 
oder im Leistungssportbereich, ob zur Er-
haltung der Gesundheit und der Fitness 
oder als praktisches und umweltschonen-
des Fortbewegungsmittel. 

Mit Helmuth P. Schuh, den wir in der Kleeblattstadt noch bestens 
aus seiner Zeit bei der Sparkasse, aber auch als Organisator 
der Tour de Franken oder der Trimmrad Meisterschaft in 
Erinnerung haben, kommt ein weiterer Aspekt dazu: Radfahren 
in Verbindung mit Benefiz.  
Im Rahmen seiner Aktion „Strampeln in Franken“ geht er zudem 
mit dem Trend und startet in diesem Jahr am 15. Juli die erste 
Fürther E-Bike-Tour. Von der Kleeblattstadt geht es an diesem 
Tag mit den Elektro-Fahrrädern nach Neustadt/Aisch und wieder 
zurück – kostenlose Stromtankstellen garantieren, dass nieman-
dem die „Luft“ unterwegs ausgeht. Die fünf Euro Startgebühr 
pro Teilnehmenden wird vom Tourpaten, der Fürther Firma 
„Zentralrad“,  verdoppelt, so dass zehn Euro pro Radler als Spen-
de an die Kinderarche Fürth gehen. Eine großartige Aktion, für 
die ich Helmuth P. Schuh und Thomas Schwerdtner von Herzen 
danke.
Jetzt heißt es also: Bitte sofort anmelden und mitstrampeln für 
den guten Zweck! 
Ihr
 
Markus Braun
Bürgermeister und Referent
für Schule, Bildung und Sport

Montag, 15. Juli 2013 
Zentralrad-Etappe  
„1. FÜRTHER E-BIKE-TOUR“      

9 Uhr Start bei/vor Zentralrad in Fürth, Moststraße 25
Startschuss: Bürgermeister und Schirmherr Markus Braun, Stadt Fürth;
Geführte E-Bike-Fahrt von ca. 70 km nach Neustadt a. d. Aisch und 
zurück; Besichtigung der Fa. Frankenbrunnen; Verlosung der 3 Tages-
preise; Glücksfee: Karpfenprinzessin, Katrin I.
Einkehrschwung; Aufladen der E-Bikes (Ladegerät nicht vergessen); 
kurze Begrüßung durch 1. Bürgermeister Klaus Meier, Stadt Neustadt; 
17 Uhr Ankunft in Fürth und Tourausklang im Hof der Kinderarche
Startgebühr 5 Euro;  zu Gunsten der Kinderarche
Voranmeldung (Teilnehmerzahl begrenzt) 
bis spätestens 13. Juli 2013 bei Zentralrad; 
Tel. 0911/ 746090 (Thomas Schwerdtner) oder  
09161/8839609 (Helmuth P. Schuh) 
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Radwanderwoche

Teilnahme
Teilnahme für jedermann; Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; 
eine Voranmeldung (siehe Kontaktadresse Seite 21) wird 
empfohlen. Achtung: Die Teilnahme an der Frankenbrunnen-
Etappe (30. 07.13) ist nur mit Voranmeldung möglich!

Voraussetzung ist ein verkehrssicheres Fahrrad. Die Teilnah-
me an der Fahrt erfolgt auf eigene Gefahr. Gefahren wird 
nach der amtlichen Straßenverkehrsordnung (StVo). 
Jegliche Haftung des Veranstalters ist begrenzt auf Vorsatz 
und Fahrlässigkeit.

Start und Startgebühr
Startzeit: jeweils um 9 Uhr (siehe Was-Wann-Wo); Start-
gebühr: 5 Euro (pro Tour) – zu Gunsten für Kindergärten- und 
horte im Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim.

Tourpaten
Dank der Tourpaten werden die täglich eingenommenen 
Startgelder, die von den Teilnehmern entrichtet werden, ver-
doppelt. Das heißt, dass die hierfür begünstigten Kinder-
gärten bzw. Horte und sonstige Einrichtungen die doppelte 
Summe als Spende erhalten. Danke.

Auszeichnung
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen eine 
Urkunde und eine kleine Ehrengabe; Voraussetzung hierfür 
ist die Teilnahme an allen sieben Veranstaltungen der Rad-
wanderwoche. 

Verlosung
Unter den Teilnehmern werden täglich drei attraktive Preise 
verlost. Die Ziehung erfolgt jeweils um 16 Uhr am Ziel.

Schirmherr: 
Landrat Walter Schneider
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WAS - WANN - WO Mittwoch, 31. Juli 2013
LÖWEN-APOTHEKE-ETAPPE 
„In den Oberen Zenngrund“

9 Uhr Start in Markt Erlbach vor der Löwen-Apotheke
Geführte Radwanderfahrt nach Obernzenn von ca. 40 km
Besichtigung des Uhrenmuseums; 
Einkehrschwung in der Seehexe; 
Begrüßung durch Ersten Bürgermeister Helmut Weiß; 
16 Uhr Ziel in Markt Erlbach; Verlosung der 3 Tagespreise

Donnerstag, 1. August 2013
WFP-SANITITÄTSHAUS-ETAPPE 
„In die WeinWanderWelt“

9 Uhr Start in Scheinfeld, Rathaus/Tourismusbüro Steigerwald
Geführte Radwanderfahrt von ca. 30 km in die Wein-
WanderWelt Weinbergbesichtigung und Spaziergang 
zum Weinberghaus  aus der TV-Serie-Der König; 
Begrüßung  durch die Weinprinzesin; 
Einkehrschwung in Krassolzheim; 16 Uhr Ziel in Scheinfeld; 
Verlosung der 3 Tagespreise; Ziehung durch die Holzfee.

Freitag, 2. August 2013
SPARKASSEN-ETAPPE
„Durch den Aischgrund“

9 Uhr Start in Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz; 
9:10 Uhr Start in Diespeck, Rathausplatz; 
Geführte Radwanderfahrt von ca. 40 km durch den 
Aischgrund Besichtigung einer alten Braustätte in Pahres; 
Einkehrschwung in Pahres (Kirchweih); 
16 Uhr Ziel in Neustadt Verlosung der 3 Tagespreise.

Samstag, 3. August 2013
NEUE-APOTHEKE-ETAPPE 
„TOUR DE STEIGERWALD“

9 Uhr Start in Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz
Geführte Radwanderfahrt von ca. 40 km durch den Stein-
achgrund; Zwischenstopp in Frankfurt; 
In der Mariengrotte werden wir von Bgm. Johannes Oeder 
begrüßt; Einkehrschwung in Frankfurt; 
Weiterfahrt nach Münchsteinach und Besichtigung des 
Münsters sowie Besuch des Grabes des früheren Schau-
spielers Günter Strack; Ziel in Neustadt a. d. Aisch;  
Café am Flugplatz; Verlosung der 3 Tagespreise.
Abschluss der Radwanderwoche

Änderungen vorbehalten

Sonntag, 28. Juli 2013
AOK-ETAPPE 
„Zur Burg Hoheneck“

9 Uhr Start in Neustadt a. d. Aisch, Markplatz
zur AOK-Familien-Radwanderung; geführte Radwanderfahrt 
nach Ipsheim von ca 30 km; 10:30 h Radlergottesdienst
in/vor der Weinbergskapelle mit Dekanin Gisela Bornowski; 
anschl. Eröffnung der Radwanderwoche mit Herrn Landrat
Walter Schneider, Schirmherr;  
11.30 Uhr Weinbergführung und Einkehrschwung; 
17 Uhr Ziel in Neustadt; 
Verlosung der 3 Tagespreise 
– gestiftet von der Kanzlei Raab und Kollegen 

Montag, 29. Juli 2013
Ihr Friseur – HAUPT-SACHE-ETAPPE 
„Auf den Spuren des Aischgründer Karpfen“

9 Uhr Start in Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz
Geführte Radwanderfahrt von ca. 40 km an den Karpfen-
weihern entlang; Zwischenstopp in Gottesgab; 
wir werden von Frau Bezirksrätin Gabi Schmidt begrüßt; 
15 Uhr Ziel in Neustadt a. d. Aisch im Schlosshof;
Führung Karpfenmuseum; 
Verlosung der 3 Tagespreise

Dienstag, 30. Juli 2013
FRANKENBRUNNEN-ETAPPE  
„ZUM URSPRUNG DER AISCH“

9 Uhr Start in Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz
Geführte Radwanderfahrt von ca. 50 km nach Illesheim und 
zur Aischquelle; Besichtigung der US-Kaserne in Illesheim 
Achtung: Teilnahme - nur mit vorheriger Anmeldung möglich!
Einkehrschwung in der Kantine der Kaserne; Ziel in Neustadt
a. d. Aisch auf der Terrasse der „KÜCH´N, Markgrafenhalle“;
Verlosung der 3 Tagespreise; 
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Die Teilnehmer der Radwanderwoche 
erhalten 20% Rabatt!

Wo der Steigerwald sich 
sanft in grüne Talebenen 
senkt, da zieht die Land-
schaft die Menschen 
schon seit langer Zeit mit 
ihrer Schönheit an. 
Wie im Paradies dürfen 
sich Weinfreunde, Radler 
und Wanderer im „Wein-
paradies  Franken“ fühlen. 
Sanft schmiegen sich 
die bunten Weinberge 
an die Hügel. Schattige 
Mischwälder laden zu ausgiebigen Wanderungen und Touren 
ein. Zu jeder Jahreszeit lässt es sich hervorragend auf den be-
festigten Wegen in den Weinbergen laufen und mit dem Rad 
fahren - paradiesische Aussicht inklusive. 

Winzerstuben und Heckenwirtschaften, wo Kulinarisches aus 
Franken serviert wird, heißen Sie herzlich willkommen. In Ferien-
wohnungen und Privatzimmern wird Ihnen familienfreundlicher 
Urlaub geboten. Weinproben, Weinfeste und Weineinkauf gibt 
es in jedem Ort. Ein schönes Ziel ist die weit über die Grenzen 
hinaus bekannte „Weinparadiesscheune“. www.weinparadies-
scheune.de. Hier lässt sich bei einem gepflegten Glas Wein der 
grandiose Blick weit über das Frankenland genießen. 

Das Weinparadies

Das Karpfenmuseum

Die Weinparadiesscheune

Karpfenmuseum in Neustadt a.d. Aisch

Karpfenprinzessin, Katrin I.

Öffnungszeiten Karpfenmuseum:
Dienstag   19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Samstag   10.30 Uhr - 13.00 Uhr
Sonntag    14.00 Uhr - 17.00 Uhr
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S t e u e r b e r a t e r

D i p l . K a u f m a n n

                           

Bei uns stehen  Sie  im Mittelpunkt!

E-Mail: neustadt@muck-steuerberater.de

Bismarckstraße 10
91413 Neustadt /Aisch

Telefon: 0 91 61 / 88 730

Schwarzenberger Str. 3
91443 Scheinfeld
Telefon: 0 91 62 / 92 883

Große Verlosung

Danke

Unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an „Strampeln in 
Franken“ (insgesamt sind es 8 geführte Radwanderfahrten, 2 E-
BIKE-Touren und 4 Solotouren) verlosen wir am Ende (nach dem 
30. Oktober 2013) der Aktion 1 Reise für 2 Personen nach Berlin; 
gestiftet von Parl. Sts. Christian Schmidt, MdB sowie eine Fran-
kenbrunnen-Getränke-Ladung  nach Wahl (so viel wie in das 
eigene Auto passt). Und als 3. Preis gibt es ein Karpfenessen mit 
der Karpfenprinzessin, Katrin I.  für 2 Personen zu gewinnen; die-
ses festliche Essen wird freundlicherweise von der Familie Beßler 
vom Traditionsgasthaus Lauberberg/Antoniuskapelle Sterpers-
dorf zur Verfügung gestellt. Ferner werden täglich 3 Tagespreise 
verlost. Als Glücksfee fungiert die Karpfenprinzessin Katrin I.

Mein besonderer Dank gilt allen Firmen 
und Institutionen, insbesondere den 
Tourpaten und allen Inserenten für Ihre 
Unterstützung. Mit ihrem Engagement 
garantieren sie, dass sämtliche Preis- und 
Startgelder zu 100 % -ohne Abzug unein-
geschränkt den Kindergärten und Horten 
zugute kommen. Danke.

Ihr Helmuth P. Schuh, Organisator

Auskünfte/Voranmeldung:
Benefizaktion „Strampeln in Franken“ 
p.A. Helmuth P. Schuh
Leitenwaldweg 5,, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Tel. 09161/8839609
eMail: radwanderwoche-NEA@t-online.de 
oder hpsnea@t-online.de

Änderungen vorbehalten!

Übernachtung
Anfragen an den Tourismusverband Steigerwald; 
Tel. 09161/12424; www.steigerwald-info.de oder 
Tourismusbüro der Stadt Neustadt a. d. Aisch;  
Tel. 09161/66614 www.neustadt-aisch.de 



2322

Grußwort
Liebe Radsport- 
und Karpfenfreunde,

Am 14. September dreht sich in und um 
Höchstadt und Neustadt a.d. Aisch alles 
um Karpfen und das Radfahren. 
Zum ersten Mal startet dann die von 
Helmuth P. Schuh organisierte und geführte Radwandertour 
„Auf den Spuren des Aischgründer Karpfens“. Gerne habe ich 
dem Wunsch von Helmuth P. Schuh entsprochen und als Land-
rat des Landkreises Erlangen-Höchstadt – und als bekennender 
Karpfenfan – die Schirmherrschaft übernommen.
Die 40 Kilometer lange Tour führt Sie als Aktive nicht nur durch 
die attraktive Teichlandschaft in den beiden benachbarten 
Landkreisen, Sie kommen dem Karpfen dabei sogar sehr nahe. 
Verwöhnen Sie Ihren Gaumen bei einer Einkehrpause mit ei-
nem guten Karpfen und vergessen Sie das Trinken nicht. Beim 
Besuch des Neustadter Karpfenmuseums mit Karpfenprinzessin 
wünsche ich Ihnen Erholung für die müden Beine und dass Sie 
viel Wissens- und Liebenswertes über den Lieblingsfisch die-
ser Region entdecken. Spätestens dann werden auch Sie die 
Faszination Karpfen erleben.
„Auf den Spuren des Karpfens“ radwandern  Sie nicht nur zum 
Spaß, sondern treten auch für einen guten Zweck in die Peda-
le. Für Ihre Bereitschaft, zu Gunsten von  „Menschen helfen in 
Erlangen-Höchstadt“ an den Start zu gehen und die Startgebühr 
zu spenden, bedanke mich ganz herzlich bei Ihnen. 
Ich wünsche Ihnen und uns eine sportlich faire und interessante 
Tour mit unvergesslichen Eindrücken, die auf den Aischgrund 
und den Aischgründer Karpfen neugierig machen!

Eberhard Irlinger
Landrat, Landkreis Erlangen-Höchstadt

Samstag, 14. September 2013 
Kreissparkassen-Etappe    
„Auf den Spuren des Aischgründer Karpfen“    

9 Uhr Start in Höchstadt a. d. Aisch, Marktplatz 1 (vor der Kreissparkasse)
Startschuss: Landrat Eberhard Irlinger, Schirmherr und Direktor Herbert 
Fiederling, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Höchstadt a. d. 
Aisch; Geführte Radwanderfahrt von ca. 40 km über Gottesgab nach 
Neustadt a. d. Aisch. Besichtigung des Karpfenmuseum. 
Einkehrschwung; 16 Uhr Ziel in Höchstadt a. d. Aisch. Verlosung der 
Tagespreise; Als Glücksfee fungiert Karpfenprinzessin, Katrin I.
Startgebühr 5 Euro zu Gunsten der „Aktion Menschen helfen im Land-
kreis Erlangen-Höchstadt a. d. Aisch“; 
Verdoppelung durch Kreissparkasse (Tourpaten)
Voranmeldung (Teilnehmerzahl begrenzt)  
bis 10. Sept. unter 09161/8839609 erbeten.




